Einfache Königinnenzucht im Honigraum

Man braucht genügend Platz auf dem Stand:

- um die abgetrennten Bruträume in fünf bis sechs Meter Entfernung seitlich aufzustellen

- einen zweiten Boden und Deckel pro Volk

- Zuchtrahmen, Umlarvlöffel sowie guten Zuchtstoff

- eine Pollenwabe für den Starter

- starke Völker mit zwei Bruträumen und einem oder zwei Honigräumen.

An einem guten Flugtag stellt man morgens die beiden Brutraumzargen eines starken Volkes in vier bis sechs Meter Entfernung seitlich auf einen neuen Boden. Die Königin wird nicht gesucht. Der Honigraum bzw. die Honigräume bleiben auf dem alten Boden am selben Platz stehen. Aus der Mitte des Honigraums werden zwei Honigwaben entnommen und auf andere Völker verteilt. Aus einem anderen Volk zieht man eine gute, aber bienenfreie Pollenwabe. Diese wird in die Mitte der entstandenen Lücke im Honigraum eingestellt. Während der nächsten Stunden fliegen die Bienen aus den Bruträumen zu ihrem alten Platz zurück und füllen den Honigraum. Das Flugloch des alten Bodens wird mit einem Absperrgitter gesichert, so können keine unbegattete Königin oder Drohnen zufliegen. Die Bienen finden keine einzige Brutzelle und keine Königin vor. Schon nach kurzer Zeit brausen sie stark, weil sie sich weisellos fühlen. Nachmittags hängt man den Zuchtrahmen mit umgelarvtem Zuchtstoff in den freien Platz des Honigraums ein. Da die Bienen keine Brutzellen haben und ohne Königin sind, ziehen sie innerhalb von fünf Tagen die Königinnenzellen aus und verdeckeln sie. Die Pollenwabe dient dabei als Eiweißversorgung. Sind die Zellen verdeckelt, verschult man sie und setzt die seitlich versetzten Bruträume wieder wie zuvor unter das Volk. Dieses Verfahren ist sehr einfach und weder material- noch zeitaufwändig. Man sollte allerdings das Volk nur eine Serie pflegen lassen. Ein weiterer Vorteil ist, dass man die Königin weder beim Versetzten der Bruträume noch beim Zusammenbau suchen muss. Auch ist dies für den Imker alles am Heimstand durchführbar.

Sollten Sie die Methode anwenden, wünsche ich Ihnen viel Glück

Helmut Lerch
